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Hals und mit einer leiſen Röthe der Scham die

Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld

ſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzei20 Pf Reklamen 56 Pf 83 Wiwerh lungen Ra r t nzeigen

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

I Stadt r Zinksgartenſtraße Nr 13II Stadt Expeditton Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sund in ſämmtlichen Filialen andberg

perbreitungsbezirk Stadt Halle a S

Der Amſturz der Umſturzvorlage
Halle 9 Mai

Vorgeſtern iſt der Reichstag noch nicht dazu gekommen die
Umſturzvorlage in Angriff zu nehmen weil er ſich nur mit Wahlrüfungen beſchäftigte Dabei wollte es denn die Jronie des Schick

ls daß die e des nationalliberalen Abgeordneten Böttcher
welcher am lauteſten nach der Umſturzvorlage gerufen hatte für

h erklärt wurde Alles Sträuben half Nichts die Wahl
wur

Geſtern nun hat der Reichstag damit nen die Vorlage
welche ihn nun ſchon d 5 Monaten beſchäftigt umzuſtürzen undwenn nicht noch beſondere Zwiſchenfälle eintreten oder Zwiſchen der

zweiten und dritten Leſung neue Geſchäftchen zwiſchen der Regierung
und den einzelnen Parteien entrirt werden ſo wird man ſagen
dürfen daß die Vorlage wenigſtens in der Faſſung wie die
Kommiſſion ſie in zweiter Leſung geſtaltet hat todt iſt Das
Centrum ausgenommen iſt Niemand da der ſich der Vorlage
m oder gar mit Feuereifer annähme

muß zunächſt bemerkt werden daß neuerdings zu denKommiſſionsbeſchinf en noch zwei Abänderungsanträge geſtellt

worden ſind der eine von konſervativer der andere von frei
ſinniger Seite Der erſtere Antrag Levetzow und Genoſſen will
bezüglich der F8 113 und 114 betreffend Widerſtand gegen Beamte
und betreffend gewaltſame Nöthigung zu Amtshandlungen die Re
gierungsvorlage wieder hergeſtellt wiſſen während der zweite
vom Abg Barth eingebrachte Antrag das Duell beſtraft wiſſen
und außerdem dem t 111 die Faſſung geben will daß die An
preiſung nur dann ſtrafbar ſei wenn ſie in der Abſicht geſchieht
zu den bezeichneten ſtrafbaren Handlungen anzureizenWie kaum anders zu erwarten ſtand hatte ſich der Sitzungs

ſaal des Reichstages geſtern dicht gefüllt Die Abgeordneten hatten
ſich außerordentlich zahlreich eingefunden am Bundesrathstiſche
nahmen u A auch der Reichskanzler und der Miniſter v Köller
an r die Tribünen waren ſchon längſt vor Beginn der Sitzung
a eſetzt

Reichskanzler r der bekanntlich kein bedeutender
Redner iſt legte den Standpunkt der Regierung dahin feſt daß
ſie auf Annahme der Vorlage rechne und ſich im Uebrigen dem
Antrage v Levetzow anſchließen müſſe

Der freiſinnige Abgeordnete Barth ſprach gegen die Vorlage
der konſervative v Manteuffel dafür jedoch mit der Ein
ſchränkung daß die konſervative Partei falls S 111 nicht in der
Form wie ſie der Antrag Levetzow plane angenommen würde
gegen das ganze Geſetz ſtimmen werde

Der Sozialiſt Auer ſprach gegen das Geſetz und hatte mehr
fach die Lacher auf ſeiner Seite was aber die Hauptſache der
Verhandlungen bildete das waren die nun folgenden Erklärungen
einzelner Parteiangehöriger So erklärte der Abgeordnete
v Kardorff Namens der Freikonſervativen ſie würden die
Militärſtrafgeſetzbuch Paragraphen ausgenommen die Vorlage ab
lehnen Der nationalliberale Eneccerus gebrauchte die Wendung

Die Vorlage iſt in dieſer Geſtalt für uns die Nationalliberalen

wen
Antrennbar

Roman von Heinrich Köhler
Fortſetzung Nachdruck verboten

Nun denn ich bleibe alſo hier wandte er ſich wieder
gegen den Arzt Aber um einen anderen Gefallen möchte ich
Sie erſuchen Jch bin der Baron Georg von Reinbach würden
Sie wohl die Güte haben und bei mir zu Hauſe mit vorfahren
und eine Karte auf die ich Jhnen einige Worte ſchreiben werde
an meine Schweſter abgeben laſſen

Der Arzt verſprach es und Georg ſchrieb einige beruhigende

Worte auf eine Karte und händigte ſie ihm ein Er verſprach
in aller Frühe wiederzukommen und ſah nochmals nach Erna
Dieſe war in tiefen Schlaf geſunken und athmete regelmäßig
er erklärte es für das beſte d re vor der Hand
und ging Emilie übernahm die Wache und auch Georg ver
fiel bald auf dem Sopha in tiefen erquickenden Schlaf

Am anderen Morgen erwachte er nicht ſehr zeitig friſch ge
ſtärkt er erhob ſich und klopfte leiſe an die Thür des Neben
simmers die ihm Emilie darauf mit einem freundlicheren Geſicht
als ſie ihm geſtern Abend gezeigt öffnete

Wie geht es ihr fragte er ſie leiſe
Kommen Sie nur näher ſie iſt eben erwacht antwortete

ſie und richtete eben dieſelbe Frage Jhretwegen an mich
Er faßte die beiden Hände des Mädchens und drückte ſie

warm in den ſeinen
O Emilie was haben wir alles Jhnen und Jhrer Mutter

zu danken
Sie ſchob ihn ins Zimmer hinein und er trat an das Bett

das mit einem friſchen Ueberzug verſehen keine Spuren des
i Vorfalls des geſtrigen Abends mehr zeigte Er

gte ſich auf das weiße Antlitz das mit einem innigen
Ausdruck aber auch dem einer rührenden ſchüchternen Abbitte
ſich ihm zugewandt Jhr weicher Arm ſchlang ſich um ſeinen

zugleich ein
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enera
Freitag den 10 Mai 1895

Wöchentliche Gratisbeilagen

Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

unannehmbar Der polniſche
in Wirklichkeit Wollſchläger

werden an die Vorlage mit
herantreten Namens des Ce
ordnete Reindl ſeine Freunde
der Kommiſſion ſtehen bleiben und
vativen zu S 111 nicht zurückkommen aber die Konſervativen
wie oben erwähnt ohne dieſen Zuſa ganze Geſetz ablehnen
wollen ſo ſieht es um ein Zuſtandekomten desſelben recht windig
aus denn ohne das Centrum dürfte ſich eine Majorität für den
Antrag Levetzow nicht ergeben Endlich gab der Abgeordnete
Zimmermann die un daß die Antiſemiten gegen die
Vorlage ſtimmen würden mit Ausnahme der r
a Alſo der nämliche Standpunkt wie der der Frei
onſervativen

So Viel läßt ſich aus der geſtrigen Verhandlung ſchon jetzt
erkennen daß es großer Anſtrengungen bedürfen wird wenn die
Vorlage zur Annahme gebracht werden ſoll

Preußiſcher Fandtag
Abgeordnetenhaus

J Berlin 8 Mat
63 Sitzung Vorm 11 Uhr

Am Regierungstiſche Kommiſſarien
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Berathung des Antrages

Letocha Ctr und Gen die Regierung zu erſuchen die beſtehenden
Eiſenbahnfrachtſätze für Montan und landwirthſchaftliche Produkte
aus Schleſien a nach den Oſtſeehäfen Ortsverkehr und nach den übrigen
Stationen des Oſtſeeküſtengebiets unter Einbeziehung der Stationen Brom
berg Thorn Frankfurt a b nach den Oſtſeehäfen zur Ausfuhr nach
außerdeutſchen Ländern zu ermäßigen und derart feſtzuſetzen daß die Bahn
frachten ab Schleſien die Waſſerfrachten ab rheiniſchen Häfen und ab Eng
land nach den Hafenplätzen der Oſtſee nicht in einer den ſchleſiſchen Abſatz
nahezu ausſchließenden Weiſe überſteigen und für Montanprodukte zum
Mindeſten der Bahnfrachten gleichgeſtellt werden welche der rheiniſchweſtfäliſchen Montaninduſtrie nach den Wordſechaſen und ſpeziell Hamburg

zur a ann4 ſtehen
Abg Letocha Ctr begründet ſeinen Antrag unter den hohen Bahn

frachten habe insbeſondere die ſchleſiſche Kohleninduſtrie ſchwer zu leiden
Abg Graf Strachwitz Ctr Schleſien iſt nach ſeiner geographiſchen

Lage hauptſächlich auf den Export nach Norden und Nordoſten angewieſen
Dieſes Abſatzgebiet iſt Schleſien aber durch die Konkurrenz der engliſchen
Kohle völlig verloren gegangen der engliſchen Kohle welche an und für
ſich theurer iſt und nur durch die niedrigen Transportkoſten ſich billiger
ſtellt Nach der Eröffnung des Nordoſtſeekanals wird die Konkurrenz der
engliſchen Kohle in den Oſtſeebezirken noch ſchlimmer werden

Abg Szmula ECtr weiſt auf die Schwierigkeit des Transports der
ſchleſiſchen Produkte hin die Oderregulirung ſei nicht genügend weil die
Oder immer wieder verſande Die Regierung müſſe den Abſatz der
heimiſchen Produkte fördern aber nicht den der ausländiſchen wie z B
der engliſchen Kohle begünſtigen

Geheimrath Möllhauſen Jch habe zunächſt zu bemerken daß der
Miniſter zu ſeinem Bedauern verhindert iſt an der Berathung des An
trages theilzunehmen Der Antrag wie er hier geſtellt iſt kann für die
landwirthſchaftlichen Produkte den beabſichtigten Zweck gar nicht
erreichen denn die Oſtſee Provinzen produziren ihre landwirthſchaftlichen
Produkte ſelbſt und ſind für Schleſien kein erhebliches Abſatzgebiet auch
von England werden landwirthſchaftliche Erzeugniſſe gar nicht eingeführt
Blei und Zink haben ſchon einen Ausnahmetarif ſo daß die Ausfuhr um

dem größten Skeptizismus
ums erklärte der Abge

bei den Beſchlüſſen
den Antrag der Konſer

Zeichen der wiederkehrenden Lebenskraft war flüſterte ſie an
ſeinem Ohr

Georg vergiebſt Du mir
Er küßte ſie ſtürmiſch auf die noch blaſſen Lippen und

blieb dann über ſie gebeugt eine ganze Zeit während welcher
er leiſe mit ihr ſprach Als er ſie dann verließ ſpielte ein
glückſeliges Lächeln um den ſchönen Mund und in den dunkelen
Augen ſchimmerte es feucht von Glück und ſeligem Hoffen

Emilie hatte unterdeſſen auf ſeinen Wunſch einen Wagen
gerufen und in dieſem fuhr er nach Hauſe gerade zu der Zeit
dort anlangend als Martha ſich zur Ausfahrt bereit machte
um ſelbſt bei Frau Anders nachzuſehen Während er ihr alles
erzählte und ſie erſuchte Erna jetzt der Ruhe zu überlaſſen
während Martha noch in Aufregung und Thränen über das
Schreckliche ſich befand kam plötzlich der Diener des alten
Barons in das Zimmer geſtürzt

Herr Baron gnädiges Fräulein ſtammelte er der Herr
Baron Vater ach

Was iſt mit ihm riefen Beide beſtürzt
Sie bringen ihn eben die Treppe herauf verwundet todt

ich weiß es nicht Ein Duell
Er ſtürzte wieder aus der Thür und Georg und Martha

folgten ihm Ein Arzt und ein Diener legten den bewußtloſen
alten Herrn eben in ſeinem Zimmer auf das Bett als ſie dort
ankamen

Um Gotteswillen was iſt geſchehen fragte Georgwährend Martha an dem Lager des Vaters faſt elnendrech

Ein Duell ſagte der Arzt im Ton des Bedauerns
Wiſſen Sie mit wem
Ein Herr von Saalfeld
Vater Vater jammerte Martha an ſeinem Bett Jhre

Aufregung war unbeſchreiblich es kam alles zuſammen und
was ihren Jammer erhöhte war der Gedanke in welcher Weiſe
ſie ſich noch geſtern gegenüber eſtanden hatten Die zarte

nzeige
für Halle und den Saalkreis

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mangsfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Nedaktion Zinksgartenſtraße RKr 18 Erdgeſchoß
Sprech ſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 312

100 Proz gewachſen iſt Auch für die Ausfuhr von Kohlen von
Schleſien über Stettin haben wir ſchon eine Tarifermäßigung auf 1,34 Pf
für den Tonnenkilometer Es iſt mir nicht bekannt daß irgendwo der
Wunſch auf weitere Ermäßigung hervorgetreten iſt Wenn man dieſe
Ausfuhrſätze vergleicht mit denen der weſtfäliſchen Kohle nach der Nordſee
ſo ſind die erſteren im Allgemeinen billiger Denn die letzteren betragen
nach Bremen 1,64 1,77 Pf und nach Hamburg 1,40 1,45 Pf pro
Tonnenkilometer Nun nach Emden beſteht ein etwas billigerer Satz
von dem aber ſo gut wie gar kein Gebrauch gemacht wird Nach Danzig
beträgt der Satz 1,52 nach Königsberg 1,56 Pf Die engliſche Kohle
macht der ſchleſiſchen Kohle in den Oſtſeehäfen nicht ſo viel Konkurrenz
wie der weſtfäliſchen Kohle in den Nordſeehäfen und deshalb waren
zunächſt Ausnahmetarife für die weſtfäliſche Kohle nothwendig Ausnahme
tarife kann man nur nach Maßgabe der Nothwendigkeit gewähren

Abg v Heydebrand und der Laſa Jetzt erinnern ſich die
erren von der Montaninduſtrie mit einem Mal der landwirthſchaftlichenen beim ruſſiſchen Handelsvertrag haben ſie nicht daran t
e ſchlefiſchen Montanprodukte haben ſchon eine ganze Reihe von Tarif

vergünſtigungen welche den landwirthſchaftlichen Produkten verſagt ſind
Wir wollen die Frage in einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern eingehend
prüfen Beifall rechts

Unterſtaatsſekretär Brefeld Der vorliegende Antrag ſtellt Grund
ſätze für die Tarifbildung auf welche nicht angenommen werden können
Eine gleichmäßige Behandlung des Oſtens und Weſtens beſteht nicht
darin daß man ziffermäßig dieſelben Sätze gewährt ſondern darin daß
man den Weſten wie den Oſten durch Ermäßigung der Tarife gegen die
Konkurrenz des Auslandes unterſtützt

Abg Beumer natl ſpricht ſich für eine generelle Ermäßigung der
Eiſenbahntarife aus

Damit ſchließt die Diskuſſion Jm Schlußwort weiſt
Abg Gothein frſ Vgg im einzelnen die Unterſchiede zwiſchen den

Tarifen für Rheinland Weſtfalen und denen für Schleſien nach
Der Antrag wird darauf einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern über

wieſen

Es folgt die Berathung von Petitionen
Die Petitionen der Vertretungen der Städte Allenburg und Anger

burg und des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Angerburg um Bewilligungder Mittel zum Ausbau des maſuriſchen Schifffahrtstangtes
AngerburgAllenburg ſowie die denſelben Gegenſtand betreffende Petition
Becker und Gen in Lötzen beantragt die Budgetkommiſſion der Re
gierung als Material zu überweiſen

Abg Meßling nl beantragt die Petitionen der Regierung zur
Erwägung zu überweiſen

Ein Regierungskommiſſar erklärt daß über dieſe Frage ſchon
Verhandlungen innerhalb der Verwaltung ſchweben

bg Ehlers ſfreiſ Vg bittet um die Annahme des Antrages
Meßling

Nach einigen ſehr ſpitzen perſönlichen Bemerkungen der Abgg Gamp
und Gothein wird der Antrag Meßling angenommen

Nächſte Sitzung Freitag Kleinere Vorlagen Anträge Wahl
prüfungen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer be
rüßte geſtern Abend auf der Wildparkſtation den Regenten vonLippe Detmold Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe und

die Prinzeſſin Adolf die aus Detmold dort eintrafen und im Neuen
Palais Wohnung nahmen Heute Vormittag ſtieg der Kaiſer zu
Pferde und traf um 9 Uhr Vormittags auf dem Bornſtedter Felde

vUÖv

Seele des Weibes trat in dieſem Augenblicke in ihr volles
Recht

Dann entſtand eine lange lange Pauſe in der der Arzt
ſich mit der Wunde beſchäftigte zwei Kollegen die er unter
wegs noch hatte beſtellen laſſen weil er die Verantwortung
nicht allein auf ſich nehmen mochte trafen ebenfalls ein Die
Wunde wurde neu verbunden und die drei Aerzte beriethen
leiſe unter ſich Georg folgte ihnen dann in s Nebenzimmer
und bat ihm das Reſultat ihrer Konſultation zu ſagen

Jſt Hoffnung vorhanden fragte er von dem Achſel
zucken der Aerzte erſchüttert

Dieſe ſahen ſich an dann ſagte der eine der älteſte unter
ihneny Es iſt gewiß beſſer wir ſagen Jhnen die Wahrheit Herr

Baron nach menſchlichem Ermeſſen iſt der Fall hoffnungslos
Die Kugel ſitzt in der Bruſt und kann nicht entfernt werden
Abſolut tödtlich wäre die Verwundung nicht aber Jhr Herr
Vater iſt ein alter Mann

Georg nickte leiſe mit dem Kopf Ein alter Mann der
das Richteramt in einer Sache auf ſich genommen hat das
mir gebührte und das ich heute geübt hätte Er iſt mir zuvor
gekommen

Wir beklagen Sie auf s tiefſte ſagte der eine der Aerzte
und ein anderer fügte hinzu Wann endlich wird die Zeit
kommen wo man einen anderen Modus zur Entſcheidung in
Ehrenſachen allgemein acceptirt

Nach etwa einer Stunde kam der alte Herr wieder zu ſich
er ſah ſeine Kinder an ſeinem Bett und ſchien ſich auf
Vorgefallene zu beſinnen Sein Blick war milder als
und als Martha ſeine Hand in der ihren hielt drückte er
einmal leiſe was ſie als eine Andeutung nahm daß er ihr
das geſtrige Geſpräch nicht nachtrüge

Papa warum haſt es mir nicht überl die Ehre
unſeres Hauſes zu wahren konnte ſich Georg nicht enthalten
mit ſchmerzlichem Vorwurf zu ſagen

z F



ziehungen zum Hofe ſteht wenn auch zu einem hervor

Seite Freitagvurhrhl mm BeBeſichtigung des GardeJägerBataillons des Lehr Infanterie
ataillons und der Unteroffizierſchule zu Potsdam ein Nach der

Beſichtigung kehrte der Kaiſer nach dem Neuen Palais zurück woh 1 W der neuernannte ruſſiſche Botſchafter Graf von

der Oſten Sacken zur Ueberreichung ſeines Beglaubigungs
ſchreibens von dem Kaiſer in Antrittsaudienz empfangen wurde Der
Botſchafter wurde unmittelbar darauf auch von der Kaiſerin
empfangen Um 2 Uhr fand im Neuen Palais eine Mittagstafel

ſtatt t der eine größere Zahl von Einladungen gen war
Um 4 Uhr Nachmittags gewährte der Kaiſer dem engüſchen Maler
Cope eine Sitzung Die Kaiſerin wohnte heute Vormitta
Frr einer Sitzung der Delegirten des Vaterländiſchen Frauenverei

ei und kehrte um 118 Uhr nach dem Neuen Palais zurück
Reichskanzler a D v Caprivi gedenkt wie ausKro W a O geſchrieben wird Mitte dieſes Monats in Skyren

Kr Kroſſen einzutreffen um für längere Zeit dort ſeinen Wohnſitz

zu nehmen galt d e ß
Gum Fall v Kotze erhält die Saalez eine Zuſchriaus Berlin in welcher zunächſt behauptet wird v Zeye n

demnächſt noch zwei Duelle und r mit dem Ceremonienmeiſter
v Schrader und mit einem Prinzen eines deutſchen Kleinſtaats
ausfechten Dann heißt es mit Bezug auf die anonymen Briefe
weiter Darüber ſcheint jetzt allgemeines Einverſtändniß auch in
Hofkreiſen zu herrſchen daß Herr v Kotze thatſächlich vollkommen
unſchuldig geweſen iſt Es ſcheint der Verdacht nunmehr auf

Dame gelenkt zu haben eine Dame die in keinen Be

ragenden Ariſtokraten Dieſe Dame die von der legitimenGefelſcha nicht als Dame betrachtet wird ſoll eines Tages mit

einer größeren Kavalkade begleitet von zwei Dienern in Livree
die Linden entlang geritten ſein Die Gräfin Fritz Hohenau
ſo erzählt man ſei dieſer Kavalkade begegnet habe aus der Livree
der Diener auf den vornehmen Charakter der Geſellſchaft geſchloſſen
fich verneigt und gegrüßt und dann aus dem ſchadenfrohen Lächeln
der Bedienten erſehen daß ſie ſich geirrt habe Es ſei über die
Freundin des Ariſtokraten viel am Hofe hin und her geſprochen
worden es ſei die Forderung aufgetaucht daß jene Dame die nicht
als Dame betrachtet wird aus Berlin aus gewieſen werde wozu
es aber an rechtlichen Gründen mangelte und aus Rache habe
dann jene Dame die keine Dame ſein ſoll die bedenklichen Briefe
und Poſtkarten namentlich auch an die Gräfin Fritz Hohenau ge
ſchrieben und dieſe Gräfin vielfach in der gemeinſten Weiſe ver
läſtert Vorſtehende rn et in der Hauptſache inſofern

Neues als in dem vor Wochen erſchienenen Buche Jm
Horſte des Rothen Adlers auf die nämliche Dame welche
obige Berliner Korreſpondenz offenbar im Sinne hat ebenfalls als
auf die ominöſe Brieſſchreiberin hingewieſen wird Auch daß dieſe
Dame keine Beziehungen zum Hofe wohl aber zu einem Ariſto
kraten gehabt hat wird in jenem Buche mit nicht mißzuverſtehender
Deutlichkeit geſchildert Die Red

Ueber die Verhaftung von 2 Anarchiſten wird
geſchrieben Geſtern ſind hierſelbſt die der Polizei längſt als Anar
chiſten bekannten Schneider Krebs und Töbs wegen Verbrechens
gegen das Sprenggeſetz verhaftet worden Heute wurden die
Verhafteten dem Unterſuchungsrichter vorgeführt und nachdem Haft
befehl gegen dieſelben ergangen in Unterſuchungshaft genommen

Zur Verha der angeblichen Anarchiſten Krebs und Töbserfährt man noch Jolgendes Gegen Töbs erſtattete eine Frauens

perſon welche früher mit dieſem zuſammengelebt hat bei der Staats
anwaltſchaft die Anzeige daß derſelbe im vorigen Jahre in Ge
meinſchaft mit Krebs ein Attentat gegen eine hochſtehendePerſönlichkeit geplant habe Die Beiden hatten in Töbs Wohnung

einen Sprengſtoff fabrizirt von welchem ſie die zum Attentat
beſtimmte Quantität in zwei Flaſchen im Friedrichshain vergraben
hätten Eines Tages hätten ſie auch Verſuche mit dem Sprengſtoff
im Freien angeſtellt und ihr der Denunziantin bei ihrer Rückkehr
ihre mit Brandflecken verſehenen Manſchetten behufs Vernichtung
derſelben übergeben Da die Frauensperſon bei ihrer wiederholten
Vernehmung bei dieſer Ausſage verharrte mußte die Verhaftung
der Verdächtigen durch die Staatsanwaltſchaft verfügt werden
Beide ſtellten jede Schuld in Abrede und behaupten daß die De
nunziation ein Racheakt der Frauensperſon ſei mit welcher Töbs
ſich veruneinigt habe Eine Hausſuchung in den Wohnungen der
s hat zu keinem Ergebniß geführt Man wird weitere
Nachrichten abzuwarten haben ehe man ſich ein abſchließendes
Urtheil bilden kann Vorläufig ſieht es noch nicht danach aus als
habe man ernſthaft zu nehmende Attentäter erwiſcht Die Red

Betreffs des Zuſammenbruchs der Maſchine
auf der Kaiſerin Auguſta ſchreibt der Reichsanz Diein den Zeitungen anlauſenben Gerüchte über einen neuen Zu

ſammenbruch der Maſchinen beruhen auf Erfindung Das
Schiff iſt am 3 April in Dienſt geſtellt um die Pro rprtg

wieder Weh nachdem die 3 Maſchinen neue Cylinder er
e haben Die zuerſt in das Schiff eingebauten Cylinderatten ſich auf der Fahrt nach Nord Amerika zur Theilnahme an

den Eröffnungsfeierlichkeiten der Kolumbiſchen Weltausſtellung in
ihren Böden als zu ſchwach erwieſen Bisher iſt kein Grund zuder Annahme ordnen daß nach dem Einbau der neuen ſtärker

konſtruirten Cylinder die Maſchinen des Kreuzers den An

Er machte eine verneinende Geberde und bemerkte u
leiſe aber feſt

Der Beleidigte war ich
Genau zu derſelben Zeit wo der alte Baron in ſo unge

ahnter ſchrecklicher Weiſe in ſein Haus zurückkehrte ließ Herr
von Saalfeld ſich bei der Comteſſe melden die ihn wie damals
in ihrem kleinen Salon empfing Der Weltmann mit dem
ſtereotypen mephiſtopheliſchen Lächeln hatte heute doch etwas
von ſeiner frivolen Sicherheit verloren er beantwortete die
ſcherzhafte Anrede der Gräfin über ſeinen frühen Beſuch daß
er ſie wirklich beinahe zwänge ihn in der Situation wie die
Pariſer Damen zu empfangen mit einem mißlungenen Lächeln

Mon Dleu und dann bringen Sie mir noch eine re
Leichenbittermiene in s Haus ſagte ſie mit kokettem Schmollen
Kein Wunder Comteſſe denn ich ſtehe auch beinahe in der

Eigenſchaft eines ſolchen von Jhnen
Wirklich Vielleicht zu Jhrem eigenen Begräbniß ſagte

e We hoffe ch noch fitx anige Zeit ſusperdirt zu ſeh
ich no r einige Zeit ſuspen u ſehenWas ſoll alſo das memento mori in dem Munde und der

Miene des Bonvivants
komme eben von einem Duell

Die Sicherheit verließ für einen Moment die ſchöne Dame
ſie fuhr erUnd Sie haben ihn tödtlich verwundet fragte ſie mit

Lippen
Ja

Der Blick der Comteſſe wurde ſtarr ihre Zähne ſchlugen
unter den bebenden Lippen zuſammen und ſie ſank in die
n r Es war wie ein Ohnmachtsanfall

Das wollte ich nicht bei Gott das wollte ich nicht
murmelte ſie

Fortſetzung folgk

Geueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
forderungen nicht genügen werden Eine Störung des glatten
Verlaufs der j Probefahrten iſt bisher allein dadurch ein
getreten daß in der äußeren Wand der doppelten Böden an
zwei Niederdruckcylindern kleine Riſſe gezeigt haben die entweder
auf eine ungleichmäßige Erwärmung des doppelten Bodens oder
auf eine durch den Guß derſelben hervorgerufene Spannung zurück
zuführen ſind Die Probefahrten nehmen ruhig ihren Fortgang
noch am 7 Mai an demſelben Tage an welchem die Mehrzahl
der Zeitungen die oben erwähnten Gerüchte brachte wurde eine
Fahrt zur Einübung des Maſchinenperſonals vorgenommen bei
welcher die Maſchinen tadellos arbeiteten Die an den ken
weiſe behaupteten Zuſammenbruch der Maſchinen en
Folgerungen über die Verwendung des Schiffs im Auslande
ſowie über den Werth des iffs ſind gegenſtandslos Das
Schiff hat bei den erſten Probefahrten die geſtellten Bedingungen
übertroffen Die Leiſtungen der Maſchinen werden vorausſichtlich
nachdem jetzt die Cylinder durch ſtärkere erſetzt worden ſind noch
höhere ſein als die früher erreichten Auch der in den Zeitungen
gemachte Vergleich mit S M S Charlotte iſt nicht zutreffend
da dieſes Schiff niemals eine ernſte Maſchinenhavarie gehabt hat

Dem Bundesrath iſt der Entwurf zum Nachtrags
etat über die Verwaltung des Nord Oſtſeekanals zugegangen
Jn dieſem Entwurfe werden zum erſten Male die Gehälter der
Beamten gefordert denen die Verwaltung des Kanals anvertraut

n ſoll Der Poſt zufolge ſoll an ihrer Spitze ein Präſident
tehen für deſſen Poſten der Geheime Regierungsrath Loewe
auserſehen ſein ſoll Dem Präſidenten ſtehen dann ein techniſcher
und ein Betriebsdirektor zur Seite Für die Stelle des Letzteren
wird die Wahl vorausſichtlich auf den Kapitän zur See z D
Piraly fallen der bereits jetzt mit der Wahrnehmung der Ge
ſchäfte betraut iſt um die nöthige Erfahrung bis zu dem Zeitpunkt
zu ſammeln wo der Kanal eröffnet werden ſoll

Die Reichstagskommiſſion zur Vorberathung
des Antrages Heyl auf Kündigung des Meiſtbegünſtigungsvertrages mit Argentinien nahm den Abſatz 1 den Reichs

kanzler zu erſuchen die Kündigung alsbald herbeizuführen mit 9
egen 7 Stimmen und ferner den Abſatz 2 die Kündigung der

Meiſtbegünſtigungsverträge mit Ländern bei denen unſere Be
ziehungen ſich ungünſtig geſtalten in Erwägung zu ziehen mit 8
gegen 5 Stimmen an Schließlich nahm die Kommiſſion mit
9 gegen 4 Stimmen den Zuſatzantrag v Arnim an eine Ver
ſtändigung mit den übrigen europäiſchen Staaten behufs Abſchluſſes
einer europäiſchen Zollunion in Erwägung zu ziehen Zum
Berichterſtatter wurde Abgeordneter Paaſche natl gewählt

Die Reichstagskommiſſion für den Antrag
Kanitz lehnte mit 13 gegen 12 Stimmen die Reſolution des
Grafen Schwerin ab welche beſagt die Kommiſſion billige den
allgemeinen Zweck des Antrags Kanitz

Jn der Petitions kommiſſion des Reichstags
wurde heute über die Geſuche wegen Gewährung eines Ehren
ſoldes an die Theilnehmer am Kriege 187071 verhandelt Die
Seſage wurden der Regierung als Material überwieſen UeberGeſt e wegen Ehrenzulagen für die Jnhaber des Eiſernen

Kreuzes wurde zur Tagesordnung übergegangen Die Geſuche
wegen Aufbeſſerung der Penſionen und Erhöhung der Ver
ſtümmelungszulage wurden der Regierung als Material überwieſenſene die u wegen Entſchädigung für die Civilverſorgungs

eine

Zu den im September ſtattfindenden Kaiſer
manövern ſchreibt man der Oſtſee Ztg Gutem Vernehmen
nach werden während der letzten drei Tage der diesjährigen
Kaiſermanöver ſämmtliche Truppen kriegsmäßig bivouakiren Eswerden dieſes Mal ſo große Keuppenmgſſen zuſammenkommen wie

noch nie in Deutſchland und daher werden auch an das Sanitäts
weſen große Anforderungen geſtellt werden Beſonders wird manch auf plötzlich eintretende Erkrankungen u müſſen Mit
Rückſicht hierauf will man beſondere Feldlazarethe aufſtellen

Breslau 8 Mai Auf Verfügung des Kultusminiſters iſt
das Disziplinarverfahren gegen die Unterzeichner des
beſchlagnahmten ſtudentiſchen Aufrufs gegen die Umſturzvorlage
eingeleitet worden

Friedrichsruh 8 Mai Heute um 11 Uhr trafen 116
Vertreter 72 ſächſiſcher Städte hier ein Oberbürgermeiſter Dietrich
Plauen hielt eine Anſprache worin er bemerkte es ſei noch nie
vorgekommen daß 72 Städte einmüthig Jemandem das Ehren
bürgerrecht verliehen hätten wie dies dem Fürſten Bismarck
gegenüber geſchehen alsdann überreichte er den Ehrenbürgerbriefund ſchloß mit einem Hoch auf den Ehrenbürger Vismarg Der

Fürſt dankte für die ehrende Auszeichnung die noch keinem
Miniſter widerfahren er erblickt die beſte Ausſicht für die ZukunftEr erinnerte an den Bruderkrieg von 1866 an die deine

Sachſens mit Polen und wies dann darauf hin daß das deutſche
Reich wieder als eine leitende Macht mit an der Spitze Europas
ſtehe Die innern Kämpfe der deutſchen Stämme ſeien begründet
in den Dyngſtien deren Einigkeit auch die nationale Einigkeit ſichere
Der Fürſt kritiſirte ſchließlich lebhaft das heutige Parteiweſen er
ſei verſucht den Parteien ein Pereat zu bringen ziehe aber ein
Hoch auf den König von Sachſen den Mitkämpfer von 1870/71
vor Bei dem folgenden Frühſtück unterhielt er ſich noch weiterhin
mit den Anweſenden Die Theilnehmer fuhren um 3 Uhr Nach
mittags wieder von hier ab

OeſterreichUngarn
Budapeſt 8 Mai Der Peſter Lloyd meldet aus Mis

kolsz Jn Szikszo brach am Sonnabend unter den Gläubigender Reformtirche während des Gottesdienſtes ein Streit aus

welcher außerhalb der Kirche in eine erbitterte Schlägerei
ausartete Zwei Gensdarmen welche die Kämpfenden trennen
wollten wurden mit Steinen geworfen und mit Knütteln an
gegriffen die Beamten mußten von der Waffe Gebrauch machen
und verwundeten viele Perſonen erheblich Schließlich flüchteten
die Gensdarmen in die Kaſerne Dieſe wollte die erbitterte Menge
ſtürmen die Gensdarmen gaben nunmehr Feuer und zerſtreutendadurch die Menge Die Radelsführer ſind verhaftet worden

Schweiz
Baſel 8 Mai Der Maurerſtreik iſt beendet Die

Aufnahme der Arbeit erfolgt morgen
Belgien

Brüſſel 8 Mai Der Ausſtand der Arbeiter in den
Steinb ger von Ecauſſines welcher einen Monat dauerte
iſt jetzt infolge Verſtändigung zwiſchen den Beſitzern und den
Arbeitern beendet

Rußland
Petersburg 8 Mai Die Wiener Meldung daß Kaiſer

Joſef das Entlaſſungsgeſuch des Grafen Kalnoky
abgelehnt hat ruft in hieſigen offiziellen und politiſchen Kreiſen
ebenſo ungetheilte lebhafte Befriedigung hervor als die durch die
Nachricht von der Demiſſion in dieſen Kreiſen e
eine lebhafte und allgemeine geweſen iſt An den maßgebenden
Stellen werden die Verdienſte des Grafen Kalnoky um Aufrecht

der guten e Rußland und Oeſterch Ungarn und der konziliante Geiſt ſeines Vorgehens hoch
angeſchlagen und es wird betont daß des Grafen Verbleiben im
Amte die ſicherſte Gewähr für die Kontinuität dieſer für beide
Theile gleich wünſchenswerthen Politik bilde

Nr 10910 Mai
Aſien

Shanghai 8 Mai Nach einem aus Tſchifu hier einge
gangenen Telegramm ſind die Ratifikationen des Friedens
vertrages zwiſchen China und Japan heute dort ausgetauſcht

worden

HismarchKommers der Halle ſchen Studentenſchaft

Jn ſeltener Einmüthigkeit hatte ſeiner Zeit die hieſige Studenten
ſchaft beſchloſſen ſich an der Huldigung der deutſchen akademiſchen

ugend für den Fürſten Bismarck zu betheiligen in ſtattlicher Anzahl
nd denn auch Hörer unſerer alma mater mit im Sachfenwalde ge

weſen und der geſtrige Abend brachte nun den von vornherein be
ſchloſſenen im Hinblick auf die Oſter Ferien bisher verſchobenen Bis
marck Kommers in der Saalſchloß Brauerei zu Gtebichenſtein Der
ſchöne Feſtſaal hatte zu dieſer Feier durch Herrn Dekorateur Zachger
eine wahrhaft prächtige das Maaß ſchablonenhafter Dekoration wie
man ſie meiſt bei ſolchen Gelegenheiten antrifft weit überragende Aus
ſchmückung erfahren Mächtige Tannenreis Guirlanden überſpanuten
den weiten Raum ſich kronenförmig an der Saaldecke vereinigend
an den Wänden vereinigten ſich die Fahnen der nahezu 30 betheiligten
Corporationen mit dem reichen Wappenſchmuck ſowie Draperien in
Purpur und Gold zu einem harmoniſchen Ganzen vor Allem aber
prangte die Bühne an deren Rampe der Feſtausſchuß placirt war in
geradezu herrlicher Ausſtattung Acht mächtige Tafeln harrten der
Feſttheilnehmer die denn auch gegen acht Uhr in immer neuen Schaaren
den Saal füllten

Außer etwa 600 Studenten unter denen die Couleuren beſonders
ſtattlich vertreten waren erſchienen als Ehrengäſte zahlreiche Profeſſoren
unter ihnen auch Se Magnificenz der Herr Rektor Prof Dr von
Liszt ſowie der zu ſeinem Nachfolger gewählte Herr Dr Droyſen
ferner eine Anzahl anderer angeſehener Perſönlichkeiten unſerer Stadt
ſo die Herren Berghauptmann Wirkl Geh Ober Berg Rath v Heyden
Rynſch Erſter Staatsanwalt Goetze Gymnaſialdirektor Dr Frie
dersdorff Oberrealſchuldirektor Dr Thaer Oberrealſchuldirektor
Prof Dr Strien Direktor Dr Biedermann u auch das
Offizier Corps war durch eine größere Zahl von aktiven und Reſerve
Offizieren vertreten Um S Uhr gaben die Klänge des Tannhäuſer
Marſches das Zeichen zum Beginn des Kommerſes zu deſſen Eröffnung
das alte und doch ewig junge Lied Sind wir vereint zur guten Stunde
ertönte Nachdem es verklungen brachte in kurzen kernigen Worten
Herr stud theol Jahn einer der Vertreter der nicht farbentragenden
Corporationen im Feſtausſchuß das Hoch auf den Kaiſer aus zu welchem
als dem erſten ihrer Commilitonen die deutſchen Studirenden mit Liebe
und Verehrung Stolz und Freude emporblickten Den mit brauſendem
Jubel aufgenommenen Worten ſchloß ſich ein donnernder Salamander
und der Geſang der Kaiſerhymne an Der Vorſchlag an den Kaiſer
das folgende Huldigungstelegramm abzuſenden fand eine einmüthige
Zuſtimmung

Die zur Feier des 80 Geburtstages Sr Durchlaucht des Fürſten
Bismarck vereinigte Studentenſchaft ſendet Eurer Majeſtät ehr
furchtsvollſten Gruß

Die Studentenſchaft der vereinigten Friedrichs Univerſität
Halle Wittenberg

Nachdem dann das wuchtige Preislied Hoch Sturmesflügel
rauſchen e engen war feierte Herr stud hist Kaiſer Alemanniae
der Leiter des Kommerſes den Alt Reichskanzler in knapper aber
feſſelnder und packender häufige Beifallsrufe erweckender Rede Vor
über ſeien die Tage in denen im Sachſenwald die akademiſche Jugend
dem größten Sohne des deutſchen Volkes ihre Huldigung dargebracht
habe Nicht wenige aus den Reihen der Halleſchen Studirenden ſeien
Zeugen des Jubels und der erhebenden Begeiſterung in jenen Tagen
geweſen Nun ſei die wie nie zuvor zum erſten und hoffentlich nicht
zum letzten Male geeinte Halleſche Studentenſchaft zuſammengekommen
um laut und deutlich ein klares Zeugniß für ihren Bismarck abzu
eben aus freier Ueberzeugung zu bekennen von welcher Geſinnung
ie für ihn beſtrebt ſei Pflicht eines jeden deutſchen Mannes der
ſein Vaterland wahrhaft ehrlich liebe ſei es Dank im Herzen gegen
den Altreichskanzler die Anhänglichkeit gegen ihn zu hegen und zu
pflegen Freilich habe die ſogenannte Vertretung des deutſchen Volkes
anders entſchieden aber ſie habe ſich ſelbſt das Urtheil geſprochen
trotz der Anfeindungen niederer und kleiner Geiſter werde das An
denken an Bismarcks Thaten nie erſterben die Geſchichte habe
geſprochen und ſie mit ehernem Griffel in ihre Taſeln un
auslöſchlich eingetragen Die ſtudirende Jugend aber welcher
Fürſt Bismarck ſo nahe ſtehe aus deren Reihen er hervorgegangen
habe vor Allem die Pflicht den kommenden Geſchlechtern ſein Ge
dächtniß rein und ungefärbt zu überliefern die Anhänglichkeit an ihn
ins Gemüth zu pflanzen Ein donnernder Salamander bekräftigte die
einmüthige Uebereinſtimmung der Feſtverſammlung mit den Worten
des Redners denen ſich der Geſang Deutſchland Deutſchland über
Alles anſchloß Nachdem der Vorſchlag ein Begrüßungstelegramm
an den Fürſten zu ſenden mit Jubel begrüßt worden war richtete im
weiteren Verlauf des Feſtes Herr eand med Schütz der Vertreter
der nichtincorporirten Studirenden im Feſt Ausſchuß an die Gäſte
herzliche Begrüßungsworte Dieſelben fanden ihre Erwiderung zu
nächſt in einer Anſprache des Rector magnificus Herrn Prof Dr
von Liszt welcher den Dank des akademiſchen Lehrkörpers
für die Einladung zu dieſer Feier ausſprach daran anknüpfend des
Empfangs der Vertreter der Dozenten der deutſchen Univerſitäten beim
Fürſten Bismarck gedachte und beſonders hervorhob daß dieſer dabei
ein Hoch auf die Freiheit der Wiſſenſchaft ausgebracht habe welches
Wort in heutiger Zeit um ſo bedeutungsvoller ſei da es geradezu ein
Programm bedeute die Anſprache klang in einem Hoch auf die akade
miſche Jugend aus Namens der übrigen Gäſte ſprach dann Herr
Berghauptmann von Heyden Rynſch welcher der alma mater
Fridericiana ein Hoch ausbrachte Das Lied Stoßt an Halle ſoll
leben beendete dann den offiziellen Theil des ohne jeden Mißklang
verlaufenen ſchönen Feſtes deſſen Theilnehmer die Fidelitas gewiß noch
lange beiſammengehalten haben wird

Lokales
Fer Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabde geſtattet

Halle 9 Mai 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am 10 Mai 1895 nachmittags 5 Uhr im Kommiſſions

zimmer
Tagesordnung

1 Anſtellung eines e2 m n im ſüdlichen Bebauungsplan 2 Leſung
3 leitung des a wegen zur Straße abutretenden Landes in der Leipzigerſtraße
4 Nochmalige Berathung zunächſt durch die Bau Kommiſſſon über dieRegulirung der a zwiſchen Schmeerſtraße alten Markt

un der ehemaligen Halle
5 Antrag eines Mitgliedes der Bau Kommiſſion auf der

regelmäßigen Kommiſſions Sitzungen vom Freitag auf den Mittwoch

Finanz Kommiſſion
Sitzung am 11 Mai 1895 nachmittags 5 Uhr im Kommiſſions

zimmer

Tagesordnung
J Mittelbewilligung für die e en Berufszählung
2 Anderweite wegen Zubilligung von Zählgeldern
3 Probeweiſe Anſtellung eines techniſchen Aſſiſtenten
4 Mittelbewilligung für eine wirthſchaftliche Einrichtung auf der

Peißnitz
5 Einziehung des Bürgerrechtsgeldes betreffend
6 Sonſtige Eingänge

Von der Univerſität Am Dienstag hat die letzte der ordent
lichen Jmmatrikulationen ſauge Neu eingeſchrieben wurden
diesmal nur 389 Studirende Paen 456 im Sommerhalbjahr 1894 aller
dings wird ſich die Zahl 389 durch die Nachimmatrikulationen noch etwas

erhöhen Jmmerhin dürfte nach Erledigung der letzteren ein Rückgang in
der Geſammtzahl der Studirenden zu verzeichnen ſein
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Nr 109 Freirag GeneralAnzeiger far Halle und den Saalkreis 10 Mat Seite SSitten Abtheilung Von heute ab iſt die neue Sitten Abtheilung
mit einem Sittenwachtmeiſter und 4 Sittenſchutzleuten in Kraft getreten
Die Sttten Abtheilung wird unter Kontrole der Kriminal Jnſpektion und

OberPolizeiJnſpektion die Proſtitution die Kneipen mit weiblicher
enung e de e und den Bahnhof zu kontroliren haben

gleichzeitig wird ſie auch die Gaſthofspolizei ausüben
Der neue Leiter des Stadt Theaters Wir haben in Nr 107

unſeres Blattes berichtet der Magiſtrat habe der StadtverordnetenVer
mmlung eine Vorlage gemacht nach der die Verſammlung genehmigen
lle daß der Theater Direktor Rudolph ſeine Rechte aus dem bis Ende

uſt 1896 laufenden Pachtvertrage an den Theater Direktor Rahn
in Gera abtrete Mit dem letzteren ſolle der Vertrag um ein weiteres
Jahr alſo bis zum 31 Auguſt 1897 verlängert werden Auch die vonder Verſammlung eingeſetzte gemiſchte Koöwenſſon habe ſich mit dieſem

Antrage einverſtanden erklärt Die Qualifikation des Theater Direktors
Rahn werde durch Zeugniſſe und die von den Oberbürgermeiſtern von
Barmen und Aachen dem General Direktor Poſſart München und dem

lich Braunſchweigiſchen Geſandten v Cramm in Berlin ertheilten
nfte nachgewieſen Es dürfte unſere Leſer ſpeziell die Beſucher

unſeres Stadttheaters intereſſiren etwas Näheres über den event neuen
Leiter unſeres Kunſttempels zu vernehmen H J Rahn iſt als Sohn
des noch lebenden Elternpaares Rahn am 24 Juni 1850 in Berlin ge
boren Nach vorherigen eifrigen dramatiſchen Studien widmete ſich Rahn

inem künſtleriſchen Berufe dem er nach heißen Kämpfen mit ſeinenEee die ihn zum Kaufmannsſtande beſtimmen wollten nun mit voller

Hingabe Fleiß und Energie oblag Jn ſein erſtes Engagement trat er
am Großherzogl Hoftheater in NeuStrelitz ein Der Erfolg war günſtig
und er ſpielte nun mit wechſelndem Glücke än den verſchiedenen Bühnen
Deutſchlands und Oeſterreichs Bereits im Jahre 1874 am Königl

oftheater in München wo ſein Auftreten als Karl Moor als 24 jährigerg ling ſeiner ſchauſpieleriſchen Begabung das beſte Zeugniß ausſtellte
rn eres n in Leipzig unter Friedrich Haaſe s genialer

Führun ie Thätigkeit in München unter Ernſt Poſſarts
meiſterhafter Regie legten im Verein mit dem freundſchaſtlichen Verkehr
Guſtav Berndals den Grund zu Rahns weiterer Entwickelung Nach

ößeren ſchauſpieleriſchen Erfolgen an dem Stadttheater in Brünn
rnberg Zürich Graz dem Hoftheater in Mannheim Stuttgart Berlin

widmete ſich Rahn immer mehr der Regie die er mit großer Umſicht und
immer ſteigender Anerkennung Geſchmack und künſtleriſcher Eigenart
führte Die ausgeprägte Selbſtändigkeit in ſeinem Charakter ließ ihn bald
die Feſſeln des Dienſtes abſtreifen und in eigener Direktionsführung die
richtige Poſition für ſein Können und die rege Arbeitsluſt und Kraft
finden So übernahm er bereits im Jahre 1883 die Direktion des Stadt
theaters in Barmen 1883/86 Dann folgten Stadttheater in Aachen
1886/89 Stadttheater in Poſen 1889/90 Mit außerordentlichen
lokalen Schwierigkeiten kämpfend iſt es Rahn überall gelungen die
künſtleriſche Leiſtungsfähigkeit der betreffenden Bühnen zu ſteigern
und ein Publikum heranzuziehen das früher dem Theater fern
blieb Am 1 Oktober 1892 übernahm Rahn die Direktion des
Fürſtlichen Theaters in Gera und befindet ſich dort in einer an

ſeinen Wünſchen und Neigungen entſprechenden Thätigkeit
ahn s künſtleriſche Beanlagung iſt dem Jdealen zugewandt wobei er

allerdings nicht die Bedürfniſſe und Fortſchritte der heutigen natürlichen
Richtung überſieht

Preisgekrönter Bauentwurf Der Landtag von Coburg
Gotha bewilligte 650 000 Mk für den Neubau des Amts und Land

e en das nach dem preisgekrönten Entwurfe der Baumeiſter
h Lehmann und G Wolff in Halle ausgeführt werden ſoll

Gewitter Geſtern Mittag zwiſchen 1 und 2 Uhr entlud ſich über
unferer Stadt unter Blitz und Donner ein heftiges Gewitter das einen
kurzen aber ausgiebigen Regen über unſere Fluren niedergehen ließ Der
von Profeſſor Falb für den heutigen Tag prophezeite kritiſche Tag
erſter Ordnung hat ſich alſo ſchon geſtern eingeſtellt

Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure Jn der vor
ern abgehaltenen Sitzung wurden für dieſen Sommer folgende Aus
e in Ausſicht genommen Juni Fahrt nach Deſſau zur Beſichtigung
Berlin Anhaltiſchen Maſchinenbauanſtalt und der Gasbahn ſowie Be

ſuch der Wörlitzer Park Anlagen unter Betheiligung der Damen Juli
Fahrt nach Hettſtedt zur Beſichtigung des im Jahre 1890 gelegentlich der
in Halle abgehaltenen 31 Hauptverſammlung des Vereins deutſcher
Jngenieure dort enthüllten Denkmals zur Erinnerung an die an jener
Stelle im Jahre 1785 erfolgte Jnbetriebſetzung der erſten aus deutſchem
Material und von deutſchen Arbeitern hergeſtellten Feuermaſchine Auguſt
Ausflug nach der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein unter Betheiligung
der Damen September Fahrt nach Sangerhauſen zur Beſichtigung der
Sangerhäuſer Maſchinenfabrik vorm Hornung Rabe

st Lebensmüde Geſtern Vormittag 11 Uhr hat der 58 Jahre alte
Schuhmachermeiſter Theodor Zille in ſeiner Wohnung Schwetſchkeſtraße 38
nachdem er ſchon vorher mehrmals Verſuche unternommen ſich aus dem
Fenſter zu ſtürzen ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht
Seine aus der Schule nach Hauſe kommende Tochter vermißte ihn zuerſt
und theilte dies ihrer Mutter mit Beide ſuchten und fanden ihn dann
an einem ſchrägen Balken ſeiner Schlafkammer hängend aber bereits ohne
Beſinnung Sofort wieder angeſtellte Wiederbelebungsverſuche blieben
ohne Erfolg Dem Vernehmen nach hat Furcht vor erheblichen Verluſten
und infolge deſſen eingetretene Geiſtesgeſtörtheit den bedauernswerthen
Mann zu dieſer That getrieben

Zuſammenſtoſz Geſtern Abend gegen 10 Uhr paſſirte der Kauf
mann Reinhold B von hier mit ſeinem einſpännigeu Preſchwagen in
flotter Gangart die Geiſtſtraße fuhr aber dabei ſo unvorſichtig daß er
mit einem ihm entgegenkommenden Pferdebahn Wagen ſo heftig
earambolirte daß der Wagen um und bis auf das Trottoir geſchleudert
wurde B ſelbſt aber unter denſelben zu liegen kam Den zur Hilfe
herbeigekommenen Polizei Beamten behandelte er hierbei ſo ungebührlich
daß dieſer ſich genöthtigt ſah ihn mit ſammt ſeinem Geſchirr nach der
Polizeiwache zu ſiſtiren von wo er nach Feſtſtellung ſeiner Perſon ent
laſſen wurde Weiteres Unglück iſt dadurch nicht herbeigeführt worden

m Sturz von der Leiter Als die 65 Jahre alte Wittwe
Schanze kl Ulrichsſtraße 5 wohnhaft geſtern Abend auf dem Hof
raume des Grundſtücks eine Waſchleine abnehmen wollte verlor ſie auf
der hierzu benutzten Leiter das Gleichgewicht und ſtürzte herab Die un

x Frau mußte vom Platze getragen und nach der Königlichen
linik transportirt werden ſie hat bei dem Sturze Knochenbrüche des

zinken Unterſchenkels und des linken Vorderarmes erlitten

Aus der Umgebung
Merſeburg 8 Mai Amtsjubiläum Pferdezucht

Am morgigen Tage kann Herr Moritz Knittel Lehrer der gehobenen
Bürgerſchule unſerer Stadt auf eine fünfundzwanzigjährige Wirkſam
keit an derſ en zurückblicken Für Sonnabend den 1 Juni iſt im
Tivoli eine Verſammlung aller derjenigen Perſönlichkeiten im KreiſeMerſeburg geplant welche ſich für die Hebung der heimiſchen Pferde

zucht intereſſiren Die Anregung hierzu geht vom landwirthſchaftlichen
Kreisverein Merſeburg aus welcher die anderen landwirthſchaftlichen
Vereine im Kreiſe um ihre Theilnahme erſucht hat Herr Landes
Oeconomierath von Mendel und Herr Geſtütsdirektor von Branconi
haben ihr Erſcheinen in Ausſicht geſtellt

K Gottgau 8 Mai Militär Concert Geſtern fand hier
das bereits im General Anzeiger angekündigte MilitärConcert ge
eben von der Kapelle des Herrn Stabstrompeters Stutz er vom 12
uſarenregiment aus Merſeburg ſtatt Die zahlreichen Abonnenten

füllten den großen Saal des Herrn Herbich faſt bis auf den letzten
Platz Nach dem Concert hielt ein gemüthlicher Ball Beſucher
noch lange in fröhlicher Stimmung beiſammen

Cursdorf 8 Mai Ein Ührenliebhaber Jn der Nacht
z Sonnabend ſind den Dienſtknechten Horn und Dezzel hier die

aſchenuhren aus ihren in den Pferdeſtällen hängenden Kleidern ent
wendet worden H und D dienten bei zwei verſchiedenen Beſitzern

Anſcheinend hat ſich der Uhrenliebhaber hierauf nach Freiroda gewendet
denn dem Dienſtknecht Daßbach beim Gutsbeſitzer L Schiller in Frei
roda iſt in derſelben Nacht gleichfalls die Uhr geſtohlen wordenb Meuſelwitz 8 Mai Unfall Auf em Hermannſchachte
hierſelbſt er geſtern der Bergarbeiter Franz Loch mann aus
Nißma indem ihm ein Brett auf den Kopf fiel Er trug eine Gehirn
erſchütterung davon die ſeine Ueberführung nach dem Knappſchafts
krankenhauſe Bergmannstroſt zu Halle erforderlich machte

th Mansfeld 8 Mai Amtsniederlegung Der Rath
mann Guſtav Kellermann erhielt geſtern von dem ſeit Sonntag
verreiſten Bürge rmeiſter Jurtz aus Weferlingen folgendes Tele

ramm Hiermit lege ich mein Amt als Bürgermeiſter Jhrer Stadt
reiwillig nieder Die Gründe dazu ſind nicht angegeben auch

nicht bekannt
Burgörner 8 Mai Diebſtahl Auf der nahen Hütte

Gottesbelohnung iſt ein größerer Poſten raffinirtes Kupfer im Werthe
von 850 900 Mk geſtohlen worden Von den Dieben fehlt jede Spur

a Hettſtedt 8 Mai Ein teufliſcher Plan der leicht ein
Menſchenleben als Opfer fordern konnte wurde vor einigen Tagen
von einer eng unbekannten Perſon erſonnen Man hatte auf dem
Wipfel einer ſehr hohen Tanne eine rothe Fahne angebracht die
am anderen Tage durch die Polizei entfernt werden ſollte Ein Mann
wurde dazu beordert jedoch bemerkte derſelbe beim Erklimmen daß
man den Stamm ziemlich am oberen Ende eingeſägt hatte Ein
ſchwerer Abſturz wäre unfehlbar die Folge geweſen

Helbra 8 Mai Verhaftung Der Bergmann S von hier
wurde geſtern verhaftet Er deſſen Ehefrau jetzt eine 4monatliche
Gefängnißſtrafe verbüßt ſoll mehrmals un züchtige Handlungen
an ſeiner eigenen 14 jährigen Tochter begangen haben

un Gerbſtädt 8 Mai Vom Blitz erſchlagen Heute
Nachmittag zwiſchen 2 und 3 Uhr hatten wir eine Anzahl Gewitter
mit furchtbarem Sturm Der Bergmann Ludw Wiebach wurde
beim Nachhauſegehen vom Schachte in der Nähe des hiſtoriſch be
kannten Hoyerſteines vom Blitze erſchlagen

s Weiſjenfels 8 Mai Ueberfahren DienſtjubiläumAuf der Weißenfelſer Straße wurde in der der Nacht ein ſchwer
verletzter Mann der Fuhrherr Richter aus erſeburg aufgefunden
und in das Kreiskrankenhaus gebracht Derſelbe war mit ſeinem mit
Möbeln ſchwer beladenen Wagen von Oſterfeld gekommen bei einer Um
ſchau verlor er das Gleichgewicht und ſtürzte von dem Wagen auf die
Straße herab ſodaß ihm ein Vorderrad das linke Bein zermalmte Erſt
nach Verlauf mehrerer Stunden fand man den Unglücklichen während die
Pferde mit dem Wagen ruhig weiter getrabt waren Durch einen Hand
werksburſchen wurde das Geſchirr ſchließlich nach Merſeburg geleitet zur
größten Beſtürzung der Frau Richter welche bald den Zuſammenhang er
fuhr Heute wurde der Mann nach der Klinik zu Halle transportirt ob
ihm das ſchwer verletzte Bein wird erhalten werden können bleibt dahin

eſtellt Am heutigen Tage feierten die Herren Donath und Rind
leiſch von der 1 Stadtſchule und Hermichen von der höheren Töchter

ſchule ihr 25 jähriges Lehrerdienſtjubiläum Die beiden letzteren haben
das ganze Vierteljahrhundert ihrer Lehrthätigkeit ausſchließlich im hie
ſigen ſtädtiſchen Schuldienſt zugebracht

Naumburg 8 Mai Ein Lebensmüder Jn einem
hieſigen Gaſthofe fand man geſtern früh einen Fremden erhängt der
am Abend vorher ohne jedes Gepäck dort eingewandert war Der
Todte trug einen Brief An Frau Schurig in Halle bei ſichN Freyburg 8 Mai Unglück Hiebſtaht Schul
einrichtung Schloßenwetter Jm nahen Wildsdorfer Holze
wurden beim Holzroden dem Maurer Zwanzig aus Naumburg von
einem anderen Arbeiter verſehentlich 2 Finger der rechten Hand abgehackt

Jn derſelben Nacht in der Diebe beim Gaſtwirth S in Balgſtädt
auf einem Bierfaſſe die Fenſter erklommen und eindrückten durch den
Hund aber verſcheucht wurden wurde im hieſigen Jahnhauſe ein Ein
bruchsſtiebſtahl erfolgreicher ausgeführt Hier erbeuteten die Diebe die
nach Ueberſteigung der Kegelbahn durch den Saal in die links von dem
ſelben gelegene Kegelbahn einbrachen außer photographiſchen Anſichten
von Freyburg einige Kiſten Cigarren und verſchiedene Flaſchen Maitrank

Unſer Nachdardörfchen Nißmitz beabſichtigt eine eigene Schule einzu
richten für die Nißmitzer Kinder die bei Wind und Wetter die hieſige
Schule beſuchen und oft unter Mittag hler bleiben müſſen ein ſegens
reicher Gedanke Ueber Freyburg ging heute Nachmittag 4 Uhr ein
Schloßenwetter nieder

Zörbig 8 Mai Ein wichtiger Fortſchritt wird für
unſere Stadt beabſichtigt Ein Elektrizitätswerk zur Verſorgung
von Zörbig mit elektriſchem Strom Die Betheiligung wird jedenfalls
eine recht rege werden Zur Ausführung des Werkes hat ſich die
r etßchaft R Burghardt u Comp unter günſtigen Bedingungen
erboten

m Bitterfeld 8 Mai Verbrennung beider Augen
Einen leichtſinnigen Streich verübten geſtern in Röſa mehrere
Knaben indem ſie eine mit Waſſer und Kalk angefüllte und feſt
verſchloſſene Flaſche zur Exploſion zu bringen verſuchten Jm Vorwitz
hob einer der Knaben der 12 Jahre alte Sohn des Arbeiters
Kleine die Flaſche vom Boden auf im nächſten Augenblicke explo
dirte dieſelbe in der Hand des Leichtfertigen und durch den gefährlichen
Jnhalt wurden ihm namentlich beide Augen ſchwer verbrannt Heute
wurde der Knabe der Augenklinik in Halle zugeführt

s Bernburg 8 Mai Verunglückt Eine ſchwere Verletzung
der rechten Hand erlitt heute früh auf dem Solvay Schachte der Berg
mann Oppermann von hier durch ein herabfallendes Stück Salz

Man u den Verunglückten dem Krankenhauſe Bergmannstroſt
in Halle zuHaekendoef Anhalt 8 Mai Leichenfund Heute Morgen
wurde auf dem Wege nach Weiſſandt unweit der an dieſem Wege ſtehenden
Mühle ein anſcheinend dem Arbeiterſtande angehöriger Mann leblos aufgefunden Das Alter deſſelben wird auf 57 bis s Jahre geſchätzt Die

Todesurſache iſt noch nicht feſtgeſtellt Die Leiche iſt nach dem hieſigen
Leichenhauſe geſchafft worden Gerüchtweiſe verlautet daß der Verſtorbene
aus Möſt ſein ſoll

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
7 Mai Der Feuerwehrmann Karl Offelmann und Anna Schlegel

Zapfenſtraße 6 und r 25 Der Cigarrenmacher Hermann Mädler und
Anna Harwegk Feldſtraße 3 und Harz 46 Der chirurg Jnſtrumenten
macher Otto Neunſtiehl und Anna Conſtanzer Magdeburgerſtraße 51
Der Friſeur Max Schiller und Henriette Juriſch Dreyhauptſtraße 1 und

n 33 Der Klempner Ernſt Halbauer und Emilie Sdaneve Der Kaufmann Oskar Rummel und Jenny Kaiſer Halle a/S
und Eisleben Der Gärtner Clemens Sippel und Martha Starke Wald
heim Der Kaſtellan Hugo Elze und Helene Ehrhardt Halle a/S und
Prettin

Geboren
oſeph Weißgärber eine T Dora Meckel

ſtraße 3 Dem Lackierer Max Pfeiffer eine T Elſe Martha Thorſtraße 36
Dem Bahnarbeiter Wilhelm Riefenſtein eine T Emma Anna Bern

burgerſtraße 16 Dem Hotelier Paul Walter eine T Charlotte JohanneHaſbelſtrahe 1 Dem Dachdeder Guſtav Löſch ein S Paul Guſtar Berg

traße 4 Dem Kaufmann Erwin Hauf eine T Roſa Helene Margarethe
andwehrſtraße 9 Dem Maler Karl Schultze eine T Friederike Vally
Helene Marie Kloſterſtraße 7 Dem Former Bruno Plötz ein S Theodor
Bruno Gommergaſſe 12 Dem Handarbeiter Segen Nicolai ein S Eugen
Otto Feldſtraße 4 Dem Reſtaurateur Wilhelm Tendeloff eine T
Margarethe Luiſe Ranniſcheſtraße 2 Dem Schneider Otto Schuſter eine
T Klara Aline Elly Henriettenſtraße 9 Dem Pferdebahnkutſcher Joſeph
König eine T Elſa Bertha Reilſtraße 122

8 Mai Dem Photograph

örſter J aug Leere Mathilde geb Fri J
Des Förſter Ju en au Mathilde geb e 52a Da ehe Heinrich Kniep S Deinrich 7 Frisge

Jervorragendo Prühjahrs NenheitenAleider ofen
Duübertroffone Auswahl Nedrigste Preise

in reinwollenen

95 em das Meter 75 Pfg
1156 em das Meter 1 M

Specialitait
Loden StoffeGarantirt reine und beste Wolle

Bürgsohaft für solides Tragen
90 em das Meter 50 und 65 Pg

115 em das Meter 1 MK 50 Pfg
in den Farben grau mode und braun

raße 15 Des Wiegemeiſter Auguſt Görſche Ehefrau Friederike geb
uguſtin 56 u r Des e en tto Hirſch SArthur 9 Martinſtraße 3 Der Fleiſchermeiſter Aigrd Zwarg 41 JKl Waüſtraße 5 Des Fleiſchermeiſter Otto Kandt S Wilhelm 1

Glauchaerſtraße 59

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 1 Mai 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn parlamentariſchen Kreiſen
wird mit aller Beſtimmtheit behauptet die Centrumsfraktion
habe geſtern beſchloſſen an den Beſchlüſſen der Kommiſſion zur
Umſturz vorlage unter allen Umſtänden feſtzuhalten und wenn

dieſelben eine Mehrheit nicht finden die Vorlage überhaupt
abzulehnen Die Vorlage betreffend die Kommunalwein
ſteuer iſt der Ablehnung in der Kommiſſion ſicher Gegen Rittmeiſter
a D v Kotze Vetter des bekannten Ceremonienmeiſters findet
heute Verhandlung vor der Strafkammer des Landgerichts I
ſtatt wegen des vor längerer Zeit ſtattgehabten Duells Kotze
v Schrader

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 9 Mai Seitens mehrerer parlamentariſcher

Korreſpondenzen wird unter Hinweis darauf daß das Centrum
an den Kommiſſionsbeſchlüſſen betreffend die Umſturzvorlage
feſthalten will und daß für keine Faſſung der Vorlage eine Mehr
heit vorhanden iſt die Vorlage ſelbſt als endgiltig geſcheitert
betrachtet Die Nationallib Korreſp hofft die Regierung werde
heute oder morgen ſchon auf die Weiterberathung verzichten

Der Lokalanz erhält folgendes Telegramm aus Paris Der
Omnibusausſtand droht von Neuem auszubrechen Die Be
dienſteten der Geſellſchaft proteſtiren gegen die Entlaſſung der bei
dem letzten Ausſtand als Führer oder Aufwiegler hervorgetretenen
Genoſſen und haben Hilfe des Stadtraths angerufen der ſeinerſeits
zunächſt bei dem Miniſterpräſidenten interveniren wird Die
Omnibus Geſellſchaft entließ über zweihundert der kompromittirteſten
Beamten und ſtrafte weitere 150 durch Lohnherabſetzungen Der
Kampf droht ein Entſcheidungskampf zu werden bei dem es ſich
um die Exiſtenz der Omnibusgeſellſchaft handeln würde

Münſter 9 Mai Die Generalverſammlung des Weſt
fäliſchen Bauernvereins wählte den Frhrn v Lands
berg Velen als Nachfolger des verſtorbenen Frhrn v Schor
lemer Alſt zum Präſidenten

Paris 9 Mai Der Temps veröffentlicht ein Telegramm
aus Petersburg demzufolge die verbündeten Regierungen eifrig
unterhandeln um die Frage der Entſchädigung welche Japan für
die Rückgabe der Halbinſel Ligotong zugeſtanden werden ſoll
feſtzuſetzen Die Verhandlungen werden vorausſichtlich bald be
endet ſein

Madrid 9 Mai Aus San Jago wird gemeldet
Maceo s Rebellenbanden haben die Stadt Riſtos beſetzt
die Eiſenbahnſchienen aufgeriſſen und den Transportverkehr für
die königlichen Truppen abgeſchnitten

Wien 8 Mai Das Handſchreiben des Kaiſers an Kal
noky hat in Peſt große Aufregung hervorgerufen und den
ungariſchen Miniſterrath zu entſcheidenden Entſchlüſſen veranlaßt
Der Miniſter Baron Joſika iſt zum Kaiſer nach Pola abgereiſt
P t als Ueberbringer der Demiſſion des Kabinets

anffy
London 8 Mai Aus Havanna wird gemeldet der

Rebellenführer Maceo habe in der Nähe von Chriſto einen Per
ſonenzug zum Entgleiſen gebracht Zahlreiche Perſonen ſollen
umgekommen ſein Unter der Bevölkerung herrſcht über die
That Maceo s große Erbitterung
e

Hallesche Produktenbörse vom 9 Mai
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ruhig 140 bis 150 Alk feinster märkischer über Notigz
Rauhweizen 1835 145 A Roggen rubig 188 141 M Gerste ruhig Brau
125 152 feinste feinfarbige bis 160 A Futtergerste 110 123 Mk Hafer
fest 127 140 A Aais amerikanischer Alixed Donaumais 132 145 N
Raps Rübsen Erbsen Viktoria 182 150 M Kümmel exel Sackper 100 r netto 58 60 M Stärke inol Fass von 100 Kg Inhalt per 100 kg
netto Hallesche prima Weizenstärke gefragt bei ne Vorräthen 86,50 bis
88,60 k nach Qualität bez Maisstürke gefragt für 100 kg netto 88,00 84,00 A

Preise pro 100 kg netto
Linsen 12 30 Bohnen 23 24,00 M Kleesaaten Alohn blau Weizen

mehl 00 brutto einschl Sack 22,50 bis 283,50 M Roggenmehl 01I brutto
einschl Sack 21,00 22,00

Futterartikel fest Futtermehl 12,00 13,00 A Roggenkleie 8,75 bis
9,25 I Weizenschalen 8,25 8,75 A Weizengrieskleie 8,25 8,75 A Malg
keime helle 8,00 9,00 dunkle 6,k0 7,50 M Oelkuchen 8,50 9,00 Malz
25,00 27,00 A Rüböl 45,50 A Petrolenm 26,00 M Solaröl 0,8265/30 13 N
Spiritus per 10,000 I still Kartoffel mit 50 D Verbranchsabgeabed6,90 AI mit 70 A Verbrauchsabgabe 36,20 A Rüben 00,00 M

Marktbericht
Donnerstag den 9 Mai

0,70 0,75 Mk Eing Kirſchen p Pfd 0,40 MkEier pro Mandel
Butter pro Pfund 1,00 1,30 Sauerkraut p 1 Pfund 0,07 2
wiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40 flaumenmus p Pfd 0,25 u
lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 ale lebend pro Pfd 1,40 1,60

Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,380 Hechte lebend pro Pfd 0,80 0,90
Mohrrüben p Mandel 0,10 Karpfen lebend p Pfd 1,00
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Schleielebend pro Pfd 1,40 u
Sellerie pro 2 Stück 0,10 v arben leb pro Pfund 0,50
Radieschen 4 Bündch 0,10 r eißfiſche leb p Pfd 0,20 0,25
Gurken pro Stück 0,80 1,00 ander pro Pfd 0,60 0,75
Spargel pro Pfund 0,60 0,65 eezungen pro Pfund 1,40
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Steinbuütten p Pfund 1,00 v
Aepfel pro Mandel 0,30 0,60 S pro Pfund 0,35
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Schoellfiſche pro Pfund 0,30 0,85

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40
Der Markt war außerdem noch mit Geflügel beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Mai 1895

ind theils heiter theils wolBei Weſtwind th ſche dere ſtig warm ohne

Waſſerſtände Am 9 Mai Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,46 8 Mai Calbe Oberpegel 1,74 Unter
Pegel 1,54 Dresden 0,22 Magdeburg 2,90

eschàFtshaus

J LEWVIN
Halle a Marktplatz 2 u 3

h ä n O Proben gratie O
W Aufträge von 20 Mark an portofrei
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das Allerneueſte u Feinſte was
nur exiſtirt zu an ergewöhnlichen

Preiſen ſo zum Beiſpiel
Schöne Knabenhüte zu 50 Pfg

Herrenhüte zu l Mk
empfiehlt das

e
billigen P

n
Grösste Hallesche Hut und Schirm Magazin

Gr Ulrichſtr 46 ind Leipzigerſtr 23
2

Für Hauſtrer und Wiederverkäufer
empfehle große Poſten

Normalhemden Maccohemden HosenStrümpfoe Schürzen Strohnhüte Banäer
Blumen Baum wolle strickwoille Ghemisettes

und verſchiedene andere Artikel

D 2zu fabelhaft billigen Preisen V
Max Lichtenstein

66 Teipzigerſtraße 66

Hamburger Hut Bazar
3 50

im alten Rathhaus
Bei Einkauf eines feinen Hutes für 2,50 2,80 ader 3,50 bekommt jeder

Käufer einen ſchönen neuen Hut zu
Xa so wat is noch nich do West Wie set nur moken

an bis 2 NMark fein und elega

2,50
Leipzigerstrasse l

80
Neu ersffnet

Strohhüte von 40 PkgSonnabends und Sonntags iſt das Geſchäft ſo überfüllt daß es ch empftiehlt an deu
Fant Tagen

zu kaufen

auerei un C
Halle a S

empfiehlt

ihre garantirt reinen vorzüglich bekömmlichen Biere

s WVersandit BRiäer
Lager BierFPilsener Biäer

Fernſprecher h

r

W e
30 Flaſchen

frei in s Haus

n 23 53
branafsohmueksachen

Tuchcssehniehseehen

Corallsohmücksacheo

auch complette Schmucks davon

ſind noch vorhanden im

Ausverkauf
der vormals

F R Tittel schen
Goncursmasse

Feſte Taxpreiſe
Liebenauerſtr 165

SG Vindleisem
Cigarren Geschäft

Eche Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiges

Grosse
Marienburger Geldlotterie

Ziehung am 21 und 22 Inni 1895e n Verlooſung gelangen ausſchließlich baare

Geldgewinne
e Hauptgewinne à 90,000 30,000 15,000 Mk u ſ

im Ganzen 3372 Gewinne 375,000 Mk

Looſe a 3 Mark Porto und Fiſte 30 Pfg für Eine rareien 20 Pfg ertra

G A Vindeisen
Cigarren Geschüft

Ecke Kl Sandberg

Filiale des edec e

W Leipzigerſtraße 11

Abends bis 7 Uhr geöffnet

s z ääää öä

opha auſpolſtern 5 Matratze27 ſchnell ſaub u bill
Dippoilcd Gr Wallſtr 3

Stettiner LooseZiep u am 14 Mai 1895
1 Mk 11 Stück 10 Mk

d Leipnsergrag 11

600

fonsts Centriugen Tafeſbutter
äglich in Poſtcollis von netto 9 Pfund für 9,00 Mk fro h die

GeuoſenſchaftsMolkerei m Arys Oſtpr

n wieder eingetroffen
Halle a/SPoſtſtr 1I8 I6 H Pischer2

XX Grosse
Stoettiner W ferde Lotterie

Ziehung unwiderruflich am 14 Mai 895

Hauptgewinne hochedlen
18 e 900 Reit u Nagen

Loose à uur 1 M auf 10 Loose eine Fretloos Porto und
Gewinnliste 20 Pfg extra empfiehlt und versendet auch gegen Brief
marken das General Debit

Rerlinm W Hötel RoyalCarl HReintze Unter den Linden 3
,oose versende ich auf Wunsch auch unter Nachnahme,

Transportable örudedſon

bewährteſte Konſtruktion mit Aſchkaſten
und Schüttelwerk empfiehlt in einfacher

und eleganter AusführungWilh Heckert t
Gr Ulrichſtr 62

in allen besseren Colonial BlZu haben Materlalwaaren Drogaen W
und Seifenhanälungen

Dr Thompson s
Seiſenpulver

ist das beste u im Gebrauch billigste u bequemste

Waschmittel der Welt
Man achte genau W den Namen r m S

wsA0sVör Kauf eines PadriKlagers

Yneumatic Rover von 180 an
1 Jahr Garantie Katalog gratisJ p auemroih Geiſſſtr 16

Rähmaſchinen u Jahrrad Handklung

Reparatur Werüſtatt

Kein Geheimmittel altbewährtes ſicheres Mittel
Don ie Influenza Schnupfen ktungen

onen 2c welche nach Gebrauch einerW von t alen ſchnell
T Paſtillen i raſche undgs un nrit ans ſtreh hervorgeht Preis7 Schachtel mit e 50 Pf

G Senckenberg Einhornapoth Frankenthat

Zu haben in den meiſten Apotheken

Hohe Fachschule und Akaclemie
Methode der großen Berliner

Schneider Akademie System Kuhn
Halle a W 45Unterricht über die geſammte Technik und Praktik der Damenſchneideret

figürliches Zeichnen und Buchführung Proſpekte mit Lehrplan werden auf
Wunſch koſtenfrei zugeſandt Näheres durch die Vorſteherin

Marie Meissner Fleiſcherſtr 45
geprüft auf der Berliner Akademie nach Syſtem Kuhn

Alter Markt I7 Alter Markt I
Geſchäfts Eröffnung

Meinen werthen Kunden von Halle und Umgegend ſowie meiner werthen
Nachbarſchaft zeige ergebenſt an daß ich mein Geſchäft in BRutter Käse Eier
Wurst und Vlieischwaaren von Giebichenſtein nach Halle Alter Markt 17
verlegt habe und außer meinem Engros Geſchäft ein Detail Geſchäft eingerichtet habe
Jch werde bemüht ſein nach wie vor das gute Einvernehmen zu bewahren u bittegütigſt um fernere Unterſtützung meines Unternehmens

Freitag den 10 Mai Eröffnung und Schlachtefeſt
Hochachtungsvoll G Krebs

v Briquettes m Presssteine
Imdustrie Briquertes für Bäckermeiſter Gaſtwirthe un

Fleiſchermeiſter Billigſte Preiſe

Hall Verein f Kohlenbergbau a u
h sGroeßer hAbbruch Abbruch

Adler Apotheke Geiſtſtr 15 Breiteſtr 35 36 37ſind 50 000 Dachziegel 100 Fuhren Bruchſteine Gelgenbetgey

Thüren Fenſter Heiz und Berliner Oefen Corridorverſchluß
ſehr gute Fenſterladen Bretter Dachfenſter 30 Mtr Parquet
Fußboden Bleirohr Ausgußbecken gute Treppen ne er inallen Längen und Stärken Latten 100 000 MauerſteineLatrinen Brenuholz zu verk wegen nur kurzer rege
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